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Jungen 13 Kreisliga

TTC 1968 Oberbrechen : TTC Bad Camberg 
Samstag, 09.12.2023, 16:00 Uhr

Hasenpflug macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 13 Kreisliga traf der TTC 1968 Oberbrechen am Samstag, den 09. Dezember
im 11. Saisonspiel auf den TTC Bad Camberg. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:30 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Hasenpflug, Mühle und Gora.

Den Start machte das Doppel. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Arnold und
Arnold bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hasenpflug und Mühle ab Ballwechsel 1. Unglücklich war
Gregor Arnold in der Begegnung gegen Niklas Mühle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mühle endete. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Luk Gierden bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Simon
Hasenpflug. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Damian Arnold, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Niklas Mühle verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Die siegbringende
Taktik fehlte Luk Gierden bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Raphael Gora ab dem ersten
Ballwechsel. 9:11, 11:7, 13:11, 2:11, 3:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Gregor Arnold
und Simon Hasenpflug sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. In toller Verfassung präsentierte sich Damian Arnold im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Raphael Gora. Nichts auszurichten hatte Luk Gierden bei seinem 0:3 gegen Niklas Mühle. 1:11
(Gierden) bzw. 19:8 (Mühle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Erfolg verpasste daraufhin Damian Arnold
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Hasenpflug und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Raphael Gora war für Gregor Arnold letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Arnold im
gesamten Match nur 5 Punktgewinne gelang. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für
den TTC Bad Camberg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1968 Oberbrechen am 20.01.2024 gegen den TTC
Niederzeuzheim (M13) versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 20.01.2024 gegen den TTC 1950 Eisenbach mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen

Doppel: Arnold / Arnold 0:1 
Einzel: G. Arnold 0:3, L. Gierden 0:3, D. Arnold 0:3 

 TTC Bad Camberg
Doppel: Hasenpflug / Mühle 1:0 
Einzel: S. Hasenpflug 3:0, N. Mühle 3:0, R. Gora 3:0
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